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Prof. Dr. Müller-Böling erhielt Forschungspreis

{ilachsende Kritik an Computern

Begehrter Preis
derSEl-stiftung
für Professor an
der Universität

Uni ist stolz auf
einelr ,,Kollegen"
ßo).thi.nenor Pmf. Paul V-el-:
singer heute sich: ,Erfolg ist
wieder md angesagt." Die Uni-
vertität fühle sich mitSeehrt füt
die Auszeichnung eines Kolle-
gen. Ausgezeichnet wurde Pmf
Dr. Detlef Muller-Böling mit
dem nenommierten unil mit

.'.tbit vorr Ma*chinen und Angst
ror Arbeitslosigkeit.

Die Akzeptanz-Probleme, so
Muller-Böling, Iassen sich nicht
automatisch durch Genera-
tionswechsel lösen. Sie seien
vielmehr hausgemacht, u.a.
aufgrund falscher Organisa-
tions- und Einführungsprakti-
ken sowie unzureichender

25 ür0 Mark dotierten

Der

(AR) Eine begehrte wissen-
schaftliche Auszeichnung
wurde dem Dortmunder Wirt-
schaftswissenschaftler Profes-
sor Detlef Müller-Böling ietzt
im Stuttgarter Neuen Schloß
verliehen:

schaftliche Kommunikations-
forschung. Dieser Preis wurde
1979 ausgeschrieben und 1980
erstmals vergeben; mittlerwei-
Ie genießt er hohes Ansehen in
der Welt der Wissenschaft.
,,Nicht wegen seiner hohen Do-
tierung von 25 000 Mark", wie
der eigens zur Presbekonforenz
in der Uni angereiste [,eiter der
SEL-Stabstelle Technik und
Gesellschaft Dieter Klumpp
scherzhaft anmerkte, sondern
wegen seiner Qualität.

lung von Arbeitnehmern zur
Informationstechnik im Bürp
untersucht und dabei fesge-
stellt, daß in den letzten zehn

Technik Hier würden Chancen
der Informationstechnik ver-
spielt

Die Untersuchungseryebnis-
se sollen, nicht eauber abgehef-
tet, im Regal verstauben, son-
dern in Gesprächen Impulse
geben frr eine menschenge-
rechtere Anwendung, für eine
besserc Akzeptanz und höhere
Effizienz der Informationstech-
nologieu, so hofft Dieter
Klumpp von der SEl-Stiftung.

Der erste Erfolg in dieser
Richtung ist verbucht Bundes-
forrchungsminister Riesenhu-
ber, der bei der Preisverleihung
am 26. September in Stuttgart
dabei war, sagte "tler Mäller-
Böling, dae ist: spannend, was
Sie da unten erzählen. Ich mu0
gleich im Auto darüber nach-
denken, ob ich zum Soziolo-
gentag gehe." Er ist hingegan-

WirtschaftB-
hat die Einstel-

der Be-Jahren "dienutzer sehr . viel
und kritischer

25fi) Mitarbeiter in

'dem Compuüer arbeiten. Fär
där gleichen Pirozentratz be-
deutet Informationsteohnik
aber'auch Angst vorAbhälSrg- 8eD.

Professor Müller-kiling (38)
wurde fiir eine Arbeit auf ei-
nem Gebiet ausgezeichnet, auf
dem er 15 Jahre forscht und
über das er das Buch ,,Akzep-
tanzfaktoren in der B-ürokom-
munikation" veroffentlichte.
Er kommt zu dem Ergebnis.
daß die Einstellung der Benut:
zer gegenüber der elektroni-
schen Datenverarbeitung in
den letzten fahren bedeutend
kritischer geworden sei. Ganz
bewußt setzte Müller-Böling
seinen Forschungshebel, bei
den Benutzern an - denn die
kommen üblicherweise, be-
klagt er, viel zu kurz: In erster
Linie kämen bei der Einfuh-
rung der Datenverarbeitung
nur Herste.ller, Arbeitgeber
.und Gewerkschaften zu Wort.

Vielfach würden, rügte der
Professor. der 25{X} Benutzer in
priyater Wirtschaft und öffent-
lther Verwaltung befragte,
',,erhebliche Akzeptanzpoten-

Sl€üftlrlg (lnks)
Foto: KnutVülenelec{r

Errang begehrten SEL-Preis:
Professor Detlef Müller-Böling

tiale verschenkt" - mit ande-
ren Worten: Unzureichende
technischr.' Ausstattung des
modernen Bürosmit guten und
genügend Geräten, die ständig
drohende Gefahr eines plötzli-
chen Auslialls des Computer-
systems und mangelnde Infor-
mationen und Mitwirkungs-
möglichkeiten der Mitarbeiter
schürten deren ablehaende
Haltu4g gragenüber dem ,,Kol-
legen" Computer, der von
ihnen auclh häufig als Konkur-
rent, als lirbeitsplatzvernich-
ter angeseJnen werde.

Professor Müller-Bölings em-
pirische U:ntersuchungwar die
umfaugreichsle auf diesem Ge-
biet inder.Republik. Zwei Dut-
zerld Wissenschaftler bewar-
ben sich um den SEL-For-
schungspreis - der Experte von
der Uni Dortmund siegte.

- Klumpp uqr der
Paul Uelcbignr.
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